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den heute kleine Mahlzeiten zu 25 und 35

Cents (1 Fr. 10 bezw. 1 Fr. 50) gereicht
ohne Trinkzwang. Eisgekühltes Wasser

finden wir in jedem Wagen, ebenso einen

Automaten für Trinkbecher.
Alles in allem scheinen sich die amerikanischen

Eisenbahnen, nach einer Periode des

Niedergangs, heute wieder in aufsteigender
Linie zu befinden und auch im Personenverkehr

verlorenes Terrain zurückzugewinnen.

Dies dank unermüdlichen Bestrebungen,

die Fortschritte der Technik in grössere

Schnelligkeit und stets vermehrten Komfort
umzusetzen und einer Pflege des Kundendienstes

treu zu bleiben, der auch unsern
europäischen Bahnen zur Nachahmung
empfohlen werden darf.

Aus einem Artikel von K.K. über
Bahnen in Amerika, «N.Z.Z.»

und dieses Aufblühen der Bahnen in
einem Land mit über 30 Millionen Automobilen

da kriegt man fast (ich sage
beinahe) das Gefühl, dass am Defizit der S.B.B.

doch nicht bloss das Auto schuld sei.

Folgen
der Anti-Auto-Politik

Wenn man, statt mit dem Benzinzoll
Autostrassen zu bauen, wie vorgehen wenn
man anstatt dem, keine baut, dann kann es

passieren, dass die Schweiz in Zukunft
umfahren wird. Die Verhandlungen über eine
grossangelegte Autostrasse Berlin-München-
Innsbruck-Brenner-Rom stehen vor dem Ab-
schluss.

Man kann eben nicht zugunsten der S.B.B.
eine Anti-Auto-Politik treiben und trotzdem
up to date bleiben. Dem Auto gehört die
Zukunft und ein Land, das das nicht
kapiert, wird umfahren werden. Beweis leider
schon da!

Feier
bei Ford

Zur «Geburt» des FordwagensNo. 25,000,000
fand in den Fordwerken eine kleine Feier
statt.

25 Millionen Wagen in 33 Jahren. Allerhand!

Viele bringen in derselben Zeit nicht
einmal 25 Millionen Franken zusammen (womit

ich bloss nahelegen möchte, wie unerhört

die Leistungen moderner Technik sind).

Wie viel
Ausländer

Auf je 1000 Einwohner kommen an
Ausländern:

In der Schweiz 87
in Frankreich 66
in Oesterreich 43
in Belgien 39
in Deutschland 12

in England 4
in Italien 3

ElB&'RA ViOLIRoCO

Kilobüchse Fr. 1.50 xh Kg-Büchse 85 Rp.

Vi Dose: Inhalt 4 Dtz. Ravioli. Gewicht: 1 Kg. b.f.n.

Conservenfabrik Rorschach A.G.

Neue
Schulaufgaben

Ein Geschwader von 46 Bombern wirft
Brandbomben über einer feindlichen Stadt
ab. Jedes Flugzeug trägt 500 Bomben von
je 1,5 Kilogramm Gewicht. Berechne das

Gesamtgewicht der Bombenlast. Wieviel Brände
entstehen, wenn dreissig Prozent der Bomben

Treffer sind und nur bei zwanzig Prozent

der Treffer Brände entstehen
Tagbomber legen bis zu 280 Kilometer in der
Stunde, Nachtbomber bis zu 240 Kilometer
zurück.

Aus dem Schullehrheft:
Handelsrechenaufgaben aus dem Gebiet des
nationalsozialistischen Aufbaus.

Darf man
von Filmkunst sprechen?

Ist Film, der mit der Photographie, einer
mechanisch-technischen Abkonterfeiung eines

Fetzens realistischer Natur arbeitet, eine
Kunst? Sehr wirkungsvoll kleidete der
Vortragende seine Antwort in die Parabel: Wird
ein Sterbender in der Todesstunde ein Goethe-
Gedicht, eine Schubert-Sinfonie zu hören,
ein Rembrandt-Bild zu sehen begehren?
Kann er in dieser Stunde auch einen Film
begehren wollen?

Aus der Besprechung eines Vortrages
von Edwin Arnet, Referat To. «N.Z.Z.»

7


	...

